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Hallo! Wir sind acht Schüler aus ..... . 

Woher sind wir?

Unsere Stadt liegt in Europa.

Unsere Nachbarländer sind: im Norden Bulgarien und Jugoslawien, im Nordwesten Albanien und im Osten die Türkei.

Unser Land hat viel Meer und viele Berge, aber nicht so viele Wälder.

In unserem Land lernt man viele Fremdsprachen.

Berühmte Sportler unseres Landes heißen Kostas Kenderis und Pyrros Dimas.

Unsere Stadt liegt am Meer. Sie ist sehr groß. Sie hat viele Museen und Reste von sehr alten Gebäuden. Sie hat den Namen von einer alten Göttin.

Der Sommer ist bei uns lang und sehr warm. Der Winter ist nicht so lang und nicht sehr kalt, und es schneit selten. Aber dieses Jahr hatten wir im Januar viel Schnee!

Unser Wahrzeichen ist eine Eule.

Der Name unserer Stadt hat 5 Buchstaben. 

Wo wohnen wir? Ratet mal!

Wir warten auf eure Antwort! Schreibt bald!

Viele Grüße,

das trojanische Pferd (1. Mail)

Hallo Freunde!
 

Wir sind drei Schülerinnen aus......

Unsere Stadt liegt in Mitteleuropa. Wir haben kein Meer. Wir haben wenigen Berge, aber dafür ein großes flaches Gebiet. Wir haben zwei Flüsse, der eine teilt das Land in zwei große Teile. 

Unsere Nachbarländer sind: nördlich: die Slowakei, südlich: Croatien und Serbien-Montenegro, östlich: Rumänien und die Ukraine und westlich: Österreich und Slowenien.

Unser Land bildete im 19. Jahrhundert ein Teil der Monarchie.  

Berühmte Sportler bei uns sind: Zsolt Baumgartner, Judit Polgár, Ferenc Puskás, Szilveszter Csollány, Júlia Sebestyén.

Berühmte Musiker bei uns sind: Béla Bartók, Zoltán Kodály, Ferenc Liszt (obwohl er nicht in unserem Land geboren ist), Gábor Lehotka.

Unsere Stadt liegt nicht am Meer, sondern ein Fluss teilt sie auf zwei Teile. 

Sie ist sehr alt, der neue Hauptplatz ist sehr schön. 

Sie hat ein Theater, Namens Csiky Gergely Tehater, ein Museum, Namens Rippl - Rónai Museum, wo Bilder von Rippl - Rónai József ausgestellt werden und einen See, Namens Deseda.  

Der Winter ist bei uns kalt, es schneit oft. Der Sommer ist warm. 

Unser Wahrzeichen ist das Theater, das Dorottya Haus, das Rathaus und das Kossuth Platz. 

Der Name unserer Stadt hat acht Buchstaben.

Ratet mal, wo wir wohnen!

Wir warten auf eure Antwort!

Bis bald:

 

die Gruppe Omega. 

 

Hallo, liebe Gruppe Omega!
Heißt eure Stadt Budapest?
Wisst ihr schon, wo wir wohnen?
Wenn ihr antwortet, schreiben wir euch noch mehr über unsere Stadt!
Bis bald!
Viele Grüße, euer trojanisches Pferd
 Hallo liebe Teilnehmer,
 

wir sind 27 Schüler und Schülerinnen aus einer europäischen Hauptstadt.
Wo jetzt unsere Stadt liegt, war früher ein römisches Militärlager, sie hieß Aquincum. Die Ruinen sind in unserem Stadtteil, und sind heute noch zu sehen.
Unsere Stadt ist sehr schön, am linken Ufer ist es flach, am rechten Ufer gibt es Berge, und wir haben viele schöne Brücken. Unser Parlament ist sehr groß und schön.
Der Name unserer Stadt hat 8 Buchstaben.
Unsere Sprache ist keine Weltsprache.
Ein Nachbarland von uns ist Österreich.
Wir haben kein Meer, aber wir haben einen großen See im Land.
Unsere berühmte Sportler sind: Ferenc Puskás und Imre Szabics.
Wir haben normalerweise vier Jahreszeiten, aber in diesem Jahr haben wir schon seit Ende Oktober Winter.
Heute ( am 08.03.) hat es den ganzen Tag geschneit! 
Das ist aber nicht typisch.
 

Na, wisst ihr, woher wir schreiben?
 

Liebe Grüße
                Niemand 27
 

----Ursprüngliche Nachricht-----
Von: Giay Edit [mailto:egiay@freemail.hu]
Gesendet: Dienstag, 16. März 2004 09:45
An: PR-Referent
Betreff: Mediterrania24 Antwort 1
Liebes trojanisches Pferd,
ihr seid aber schnell! Wir wohnen tatsächlich in Budapest, das habt ihr richtig herausgefunden. Bravo!
In der Schule haben wir viel über griechische Mythologie gelernt, so hat uns eure Eule viel geholfen. Also, schreibt ihr uns aus Athen?
In dieser Woche schreiben wir euch noch einen Brief, vielleicht sind für euch trotzdem weitere Informationen über unsere Stadt interessant.
Viele Grüße 
                    Niemand 27
Lieber Niemand,
richtig, wir wohnen in Athen! Morgen schicken wir euch eine Mail, in dem wir mehr über unsere Stadt erzählen, und nächste Woche schicken wir noch eine Mail und erzählen über uns und das Leben von Kindern und Jugendlichen hier.
Wir warten auf eure Mail! Bis bald!
Viele Grüße,
euer trojanisches Pferd
Liebe Gruppe Omega,

richtig, wir wohnen in Athen!

Heute erzählen wir euch noch etwas über unsere Stadt.

Also, Athen ist eine Großstadt, es hat zusammen mit seinen Vororten ungefähr 

4 500 000 Einwohner.

Athen hat an einer Seite Meer und an den anderen Seiten Berge.

In Athen sind sieben Hügel. Auf einem Hügel ist die Akropolis, die kennt ihr sicher von Bildern, oder? Ein anderer Hügel mitten in Athen heißt Lykabettos. Ganz oben ist eine kleine weiße Kirche und ein Café. Von dort hat man eine schöne Sicht über die ganze Stadt.

In der Antike haben viele berühmte Personen in Athen gelebt, z.B. Sokrates, Platon, Aristoteles und Perikles. In den letzten Jahren hat Melina Mercouri hier gelebt und der Musiker Manos Hatzidakis. Heute lebt noch der Musiker Mikis Theodorakis hier.

Heute leben auch viele Ausländer in Athen. Die meisten sind Albaner, aber es gibt auch Serben, Russen, Polen und viele andere.

Wir haben eine neue moderne U-Bahn, die ist schön und praktisch. Drei Stationen im Zentrum sind wie kleine Museen, da kann man sehen, was man bei den Bauarbeiten in der Erde gefunden hat.

Natürlich haben wir sehr viel Verkehr in Athen, viele Autos, Busse und Taxis.

Die Taxis sind gelb, und die Busse sind ganz bunt mit vielen Reklamen drauf. Leider kann man hier nicht mit dem Rad fahren, es gibt zu viel Verkehr! Könnt ihr bei euch mit dem Rad fahren?

Die Telefonzellen bei uns sind blau, und die Briefkästen sind gelb. Und bei euch?

Am Wochenende kann man hier vieles machen. Man kann ins Kino, ins Theater, ins Museum oder in eine Ausstellung gehen. Man kann auch auf einen Spielplatz oder auf einen Sportplatz oder in einen Park gehen und Fußball oder Baketball spielen. Mittags oder abends gehen viele Leute in eine Taverne oder in ein Restaurant oder in eine Pizzeria essen.

Natürlich kann man auch Ausflüge machen. Im Sommer kann man ans Meer fahren und schwimmen. Das ist toll! Oder man kann übers Wochenende auf eine Insel fahren, wir haben viele Inseln in der Nähe von Athen. Man kann auch auf einen Berg fahren und spazieren gehen oder im Winter Ski laufen.

In diesem Sommer haben wir die Olympischen Spiele hier in Athen. Sie beginnen am 13. August und dauern bis zum 29. August. Dann kommen viele gute Sportler aus aller Welt nach Athen. Das ist ein großes Ereignis! Ihr seht es sicher im Fernsehen. In Griechenland haben wir auch gute Sportler, z.B. Pyrros Dimas, Kahi Kahiasvili und Natascha Tsakiri im Gewichtheben, Katerina Thanou beim 100-m-Lauf und Mirela Maniani und Kostas Gatsioudis im Speerwerfen.

Schreibt uns auch über eure Stadt!

Nächste Woche schreiben wir euch etwas über uns und wie wir leben!

Tschüs, bis bald!

Viele Grüße, 

euer trojanisches Pferd (2. Mail)

Hallo liebe Freunde,
vielen Dank für die lange E-Mail.
Jetzt stellen wir euch unsere Stadt vor.
Also, wie wir schon geschrieben haben, liegt unsere Stadt an der Donau. In der Donau gibt es mehrere schöne Inseln - wie bei euch im Meer!  Die Margareteninsel ist am schönsten, dort befindet sich ein schöner Park, ein Bad, ein Hotel und mehrere Brunnen.
Wenn es warm ist, gehen wir gerne dorthin spazieren oder Rad fahren, weil es dort sehr schön ist.
Budapest ist die Stadt der Bäder: Wir haben viele berühmte Heilbäder mit warmem Wasser. Viele Touristen kommen deswegen zu uns.
Am rechten Ufer gibt es Hügel: Auf dem Burghügel steht die Königsburg, aber wir haben keinen König mehr, so sind die Nationalgalerie und die Nationalbibliothek in dem Gebäude. Von der Stadt kann man auch mit einer Standseilbahn zur Burg hochfahren.
Gegenüber der Burg, am anderen Ufer steht das Parlament. Es ist ein sehr großes und schönes Gebäude, es gehört zu den größten in Europa, obwohl wir ein kleines Land sind. In Ungarn leben 10 Millionen Menschen, in Budapest 2 Millionen.
Habt ihr gewusst, dass Ungarisch eine finnisch-ugrische Sprache ist? So haben wir nur wenig "Verwandte" in Europa.
 

Ja, und noch etwas: In unserer Schule wird auch Altgriechisch unterrichtet. Nur ein Jahr lang, aber die Buchstaben kennen wir, und wir haben ganz viele Mythen gelesen. So wissen wir, wer z.B. Sokrates war.
Bei uns ist der Verkehr auch sehr stark, morgens und nachmittags sind oft Staus. Die Straßenbahnen sind bei uns gelb, die Busse blau, und die drei U-Bahnlinien gelb, rot und blau. Die gelbe Linie ist schon über 100 Jahre alt, die älteste auf dem Kontinent.
Radfahren kann man nur auf den Radwegen, aber wir haben  leider nicht genug davon.
Unsere Telefonzellen sind rot, aber die Briefkästen sind auch gelb, wie bei euch.
Am Wochenende kann man hier auch vieles machen: Zum Beispiel auf der Donau rudern, mit dem Schiff fahren, in den Budaer Bergen wandern oder in ein Bad gehen. Viele fahren dann an den Balaton, das ist der größte See in Mittel-Europa, der süßes Wasser hat. Der Balaton liegt ca.100 km von Budapest. 
Man kann natürlich auch hier ins Theater oder Kino gehen - auf der Margareteninsel gibt es ein Freilichttheater und auch ein Freilichtkino. In Budapest gibt es auch viele Museen und Ausstellungen. Wir haben einen großen Zoo, einen Lunapark und einen Zirkus.
Ski fahren kann man bei uns nicht so gut, weil wir keine hohe Berge haben, wenn wir Wintersport treiben möchten, fahren wir nach Österreich, in die Slowakei oder nach Italien.
Über die Olympiade in Athen haben wir natürlich schon gehört, unsere guten Sportler fahren auch hin. Im Fernsehen werden wir die Spiele sehen.
Wir wünschen euch ein schönes Wochenende.
Viele Grüße
                 Niemand 27
An Leigh:

Hallo liebe Freunde,

was ist, schreibt ihr nicht? Wir warten noch auf eure Antwort!

Habt ihr unsere Stadt noch nicht gefunden? Sollen wir noch mehr Informationen schicken?

Viele Grüße,

euer trojanisches Pferd

Liebe Demeter,

gerade haben wir eure Mail bekommen.

Das ist aber die erste Mail, die wir von euch bekommen haben, deshalb können wir nicht raten, wo ihr wohnt! Bitte schickt uns auch die Mail mit Angaben über eure Stadt!

Wir wohnen in Griechenland, das ist richtig.

Heute erzählen wir euch noch etwas über unsere Stadt.

Also, es ist eine Großstadt, es hat zusammen mit seinen Vororten ungefähr 

4 500 000 Einwohner. Es ist die Hauptstadt von Griechenland.

Es hat an einer Seite Meer und an den anderen Seiten Berge.

In der Stadt sind sieben Hügel. Auf einem Hügel ist die Akropolis, die kennt ihr sicher von Bildern, oder? Ein anderer Hügel mitten in der Stadt heißt Lykabettos. Ganz oben ist eine kleine weiße Kirche und ein Café. Von dort hat man eine schöne Sicht über die ganze Stadt.

In der Antike haben viele berühmte Personen in unserer Stadt gelebt, z.B. Sokrates, Platon, Aristoteles und Perikles. In den letzten Jahren hat Melina Mercouri hier gelebt und der Musiker Manos Hatzidakis. Heute lebt noch der Musiker Mikis Theodorakis hier.

Heute leben auch viele Ausländer in unserer Stadt. Die meisten sind Albaner, aber es gibt auch Serben, Russen, Polen und viele andere.

Wir haben eine neue moderne U-Bahn, die ist schön und praktisch. Drei Stationen im Zentrum sind wie kleine Museen, da kann man sehen, was man bei den Bauarbeiten in der Erde gefunden hat.

Natürlich haben wir sehr viel Verkehr hier, viele Autos, Busse und Taxis.

Die Taxis sind gelb, und die Busse sind ganz bunt mit vielen Reklamen drauf. Leider kann man hier nicht mit dem Rad fahren, es gibt zu viel Verkehr! Könnt ihr bei euch mit dem Rad fahren?

Die Telefonzellen bei uns sind blau, und die Briefkästen sind gelb. Und bei euch?

Am Wochenende kann man hier vieles machen. Man kann ins Kino, ins Theater, ins Museum oder in eine Ausstellung gehen. Man kann auch auf einen Spielplatz oder auf einen Sportplatz oder in einen Park gehen und Fußball oder Baketball spielen. Mittags oder abends gehen viele Leute in eine Taverne oder in ein Restaurant oder in eine Pizzeria essen.

Natürlich kann man auch Ausflüge machen. Im Sommer kann man ans Meer fahren und schwimmen. Das ist toll! Oder man kann übers Wochenende auf eine Insel fahren, wir haben viele Inseln in der Nähe. Man kann auch auf einen Berg fahren und spazieren gehen oder im Winter Ski laufen.

In diesem Sommer haben wir die Olympischen Spiele hier in unserer Stadt. Sie beginnen am 13. August und dauern bis zum 29. August. Dann kommen viele gute Sportler aus aller Welt. Das ist ein großes Ereignis! Ihr seht es sicher im Fernsehen. In Griechenland haben wir auch gute Sportler, z.B. Pyrros Dimas, Kahi Kahiasvili und Natascha Tsakiri im Gewichtheben, Katerina Thanou beim 100-m-Lauf und Mirela Maniani und Kostas Gatsioudis im Speerwerfen.

Schreibt uns auch über eure Stadt!

Nächste Woche schreiben wir euch dann etwas über uns und wie wir leben!

Tschüs, bis bald!

Viele Grüße, 

euer trojanisches Pferd (2. Mail)

Hallo liebes trojanisches Pferd,
heißt eure Stadt Athen?

Unser Stadt heißt nicht Budapest, sondern... [image: image2.png]



Sie liegt südlich, nicht weit vom Plattensee. Wir haben keine Straßenbahn und keine U-Bahn, wir fahren mit Bus in die Schule. 

Am Wochenende kann man bei uns viel unternehmen: schwimmen gehen, ins Kino gehen, ins Theater gehen, reiten, schoppen, in die Bibliothek gehen, auf Konzerte gehen.  

Unsere Stadt ist eine Komitatstadt. Sie wurde auf 7 Hügeln gebaut.

Wir haben eine Basketballmanschaft, Namens "Kometa".

In unserer Stadt wurde Rippl- Rónai József, ein berühmter Maler geboren. Jedes Jahr wird bei uns die "Alpok - Adria" Ausstellung veranstaltet.

Der Name unserer Stadt beginnt mit K.

Wir warten auf eure Antwort!

Viele liebe Grüße,

                       Omega

Hallo!!

Wir sind sieben Schülerinnen und zwei Schüler. Das Dorf, in dem unsere

Schule liegt, ist sehr klein und hat nur 600 Einwohner, so haben wir die

nächste Großstadt als 'unsere Stadt' genommen. Diese Stadt liegt nur

40 km weg von uns, und viele von uns wohnen auch in dieser Großstadt.

Bei uns spricht man Englisch (und Deutsch natürlich!)

Berühmte Schauspieler aus unserem Land heißen Russell Crowe und Nicole

Kidman.

Unsere Stadt liegt nicht am Meer, sondern an einem Fluss. Sie ist

mittelgroß und hat ungefähr 50 000 Einwohner. 

Der Winter bei uns ist ziemlich kalt und der Sommer ist sehr heiß. Im

Winter regnet es oft, aber es schneit nie in unserer Gegend. Aber es

schneit in den Gebirgen südlich von uns.

Unser Wahrzeichen ist der Fluss durch unsere Stadt. Der Name unserer

Stadt hat sechs Buchstaben.

Wo wohnen wir??

Schreibt bald!

Viele Grüße

die Gruppe Demeter

Liebe Demeter, 

ja, wir wohnen in Athen! Bravo, ihr habt unsere Stadt gefunden!

Wir haben eure Stadt noch nicht gefunden. Es ist schwer! Bitte schreibt uns noch mehr Informationen: Liegt eure Stadt im Norden oder Süden, im Osten oder Westen des Landes? Mit welchem Buchstaben beginnt eure Stadt? Wie heißt der Fluss?

Bis bald!

Viele Grüße

euer trojanisches Pferd

Hallo liebes trojanisches Pferd!

Euer Land ist Griechenland, und ihr wohnt in Athen, nicht wahr?

Wisst ihr jetzt, wo wir wohnen?

Tschuess

die Gruppe Demeter

Hallo liebe Omega,
heißt eure Stadt vielleicht Kaposvar? Liegt sie am Fluss Kapos?
Entscheidend hat uns schließlich die Basketballmannschaft Kometa geholfen, die konnten wir im Internet finden.
Bis bald! Ihr bekommt noch eine Mail von uns, in der wir schreiben, wie wir hier leben.
Viele Grüße,
euer trojanisches Pferd
Liebes trojanisches Pferd!
 

Danke für eure E-mail. Ihr habt 4,5 Millionen Einwohner in Athen? Das ist ja klasse! 

 

Jetzt stellen wir unsere Stadt vor: 

 

In unserer Stadt leben nur 78.000 Menschen, also die Stadt ist nur mittelgroß. Wir haben ein mittelgroßes Hotel, Namens "Hotel Kapos".

Auf dem Platz vor dem Hotel Kapos steht das "Kossuth-Denkmal", deshalb heißt der Platz "Kossuth Platz". Hier steht eine Stange, worauf die Namen unserer Geschwisterstädte stehen. Hier steht auch das Rathaus, das im Styl der deutschen Renaissance aufgebaut wurde. Auf dem Platz befindet sich auch die "Nagyboldogasszonykirche". In der Nähe von Kaposvár, in Toponár, gibt es eine Reitschule. Hier finden viele Wettkämpfe statt. 

 

Der Fremdenverkehr des Komitats steigt im Sommer, weil viele Touristen das südliche Ufer vom Plattensee besuchen. Hier hat man viele Unterhaltungsmöglichkeiten: campen, Tretboot fahren, mit dem Schiff auf die andere Seite des Plattensees fahren. Die junge Leute können hier in die verschiedene Unterhaltungslokale gehen, wie z. B. in die Discos, auf Konzerte. Hier gibt es auch viele Restaurants und Cafés. Diese Umgebung ist für die Weine berühmt. Im August finden in Balatonboglár „die Tage des Weines " statt. Das ist eine 3-tägige Veranstaltung, die aus Konzerten, Ungarischen Volksmusikkonzerten, aus "Tanzschule für alle von den ungarischen Tanzarten (Tschardas), aus Road-Shows und vielen anderen Programmen besteht.

In der Nähe von Kaposvár gibt es in Szenna ein Dorfmuseum, wo alte Häuser mit Strohdächern ausgestellt werden. Es ist sehr interessant, wie die Leute früher gelebt haben. 

Bei uns in Ungarn isst man das berühmte „Gulasch". Und bei euch?

Bei uns in der Stadt gibt es keine Straßenbahn und keine U-Bahn, aber in Budapest schon. Die Straßenbahnen da sind  gelb, und die U-Bahn  blau. Die Autobusse sind bei uns teilweise blau, teilweise bunt, mit vielen Reklamen drauf. Die Taxis haben keine eigene Farbe. Die Briefkästen sind meist rot, aber sie werden mit der Zeit in vielen verschiedenen Farben bemalt. 

 

Wir haben schon davon gehört, dass die Olympische Spiele in diesem Sommer in Athen stattfinden. Das ist super!

Leider können wir sie nur im Fernsehen ansehen. 

 

Wir waren noch nie in Griechenland, vielleicht klappt es einmal, dass wir nach Athen fahren können.  

 

Schreibt uns bald!

 

Viele liebe Grüße!

Omega 

    
Liebe Omega, liebe Demeter, lieber Niemand!

 

Heute schreiben wir euch über uns und wie wir leben.

 Also, wir sind 8 Schüler und eine Lehrerin.

Wir heißen Alexandros (10 Jahre alt), Dimitris (10), Petros (11), Anastasia (11), Jason (12), Konstantin (12), Georg (12) und Georg (12). Unsere Lehrerin heißt Marita Rinne (51). Anastasia ist ein Mädchen, die anderen Kinder sind Jungen.

 

Wir wohnen alle in Athen. Die meisten Häuser in Athen sind Mehrfamilienhäuser mit 5 bis 8 Stockwerken. Aber zum Glück haben fast alle Häuser einen Aufzug!

 

Wir können nicht auf der Straße spielen, nur in ganz wenigen Fußgängerzonen oder auf Plätzen, es gibt viel Verkehr. Wenn wir spielen wollen, müssen wir auf einen Spielplatz, einen Sportplatz oder in einen Park gehen. Da kann man spielen. Nur wenn man in einem Vorort wohnt,  kann man manchmal auch auf der Straße spielen.

 

Bei uns kommt man mit 6 Jahren in die Schule. Dann geht man 6 Jahre in die Grundschule und 6 Jahre ins Gymnasium. Danach kann man studieren, wenn man will. 

 

In der Schule lernen wir ab der 3. Klasse Grundschule Englisch und ab der 1. Klasse Gymnasium außerdem Deutsch oder Französisch, das kann man wählen.

 

Am Nachmittag gehen die meisten Kinder 2mal pro Woche in Institute und machen Kurse in einer Fremdsprache, wir lernen z. B. Deutsch im Goethe-Institut.

Viele Kinder lernen auch am Nachmittag ein Musikinstrument (Anastasia lernt Geige, Alexandros lernt Gitarre) oder machen Sport (Petros spielt Basketball in einem Verein, Jason und Konstantin spielen Tennis, Alexander und Georg Fußball und Anastasia lernt tanzen).

 

Wir haben 3mal im Jahr Ferien: Weihnachten 2 Wochen, Ostern 2 Wochen und im Sommer 3 Monate, von Mitte Juni bis Mitte September. Mitte September beginnt das neue Schuljahr.

 

Welche Religion habt ihr? Bei uns in Griechenland sind fast alle Leute griechisch-orthodox. Wisst ihr, was das ist? Wir feiern Weihnachten, Neujahr, Ostern, aber auch Geburtstag und Namenstag. Und ihr?

 

Jetzt noch etwas über unsere Küche. Die Griechen essen viel Gemüse, Salat und Obst. Wir kochen mit Olivenöl und essen auch viel Schafskäse, aber auch anderen Käse. Wir essen Rindfleisch, Lammfleisch, Ziege, Huhn und Schweinefleisch.

Zu Ostern gibt es bei uns immer Lamm am Spieß mit vielen Salaten und ganz vielen Vorspeisen.

Die Kinder hier essen am liebsten Nudeln, Pizza und Pommes frites und natürlich Süßigkeiten!

 

Heute ist bei uns der letzte Schultag vor den Ferien. Wenn ihr auch Ostern feiert, wünschen wir euch frohe Ostern und schöne Ferien!

Wir schreiben euch noch eine Mail am 29. April.

Bis dahin tschüs und viele liebe Grüße!

Euer trojanisches Pferd (3. Mail)

Liebes trojanisches Pferd!
Na, wie waren die Ferien? Wir waren ein bisschen neidisch auf euch, da ihr so lange Osterferien habt! 
Wir hatten nur 6 Tage, also diese Woche hatten wir schon  Unterricht.
 

Jetzt aber etwas über uns:
Unsere Schule ist am Stadtrand, in einer Wohnsiedlung. Einige von uns wohnen auch hier, in  Hochhäusern. Viele sind aber aus der Umgebung, aus kleineren Dörfern, die aber gar nicht weit liegen.
In der Stadt kann man  auch bei uns nicht auf der Straße spielen, aber in den Dörfern ist es viel ruhiger.
Auch bei uns gehen die Kinder mit sechs Jahren in die Schule. Unsere Schule ist ein achtklassiges Gymnasium, das ca. 500 Schüler besuchen.
In der Grundschule kann man schon Fremdsprachen lernen, aber mit dem Deutschen haben wir erst im Gymnasium, also vor 2 Jahren angefangen. Außerdem haben wir auch Latein, und in der 9. Klasse müssen wir eine 2. Fremdsprache wählen. Die meisten wollen dann Englisch haben.
Viele in der Klasse lernen Musik: Klavier, Trompete, Geige,  Saxophon und Flöte. Flöte haben wir auch in der Schule gelernt, und Volkstanz auch.
Nachmittags treiben wir viel Sport: Fußball, Korbball und Schwimmen. Ein Junge, der Leistungssportler werden will,  hat jeden Tag Training im Eislaufen. Es ist anstrengend, aber er hat gute Ergebnisse, letztes Jahr war er Junior Weltmeister, wir sind sehr stolz auf ihn.
 

In Ungarn sind die Menschen katholisch, protestantisch oder gar nicht religiös, aber Weihnachten und Ostern werden in allen Familien gefeiert. 
Im Schuljahr haben wir nur wenig Ferien, aber die Sommerferien dauern 2,5 Monate. Wir lernen bis Mitte Juni, und am 1. September fängt es wieder an.
 

Zu Ostern essen wir gekochten Schinken mit hartgekochten Eiern und Kren. Das ist so eine Tradition in Ungarn.
Aber sonst essen wir auch gern Pizza, Nudeln, Pommes und natürlich auch Süßigkeiten.
Man sagt, dass die Ungarn  scharf kochen mit viel Paprika, das stimmt aber nicht, unsere Küche ist lange nicht mehr so wie früher. Gulasch ( die Zutaten: Fleisch, Kartoffeln, Paprika, Tomaten ) und Palatschinken ( eine Art Eierkuchen ) werden  bei uns sehr gern gegessen.
 

Einige von uns haben  Fragen an Euch:
Habt ihr Tiere gern?
Geht ihr alle in die gleiche Schule? Wie heißt sie?

Was ist eure Lieblingsmusik?
 

Das nächste Mal versuchen wir, auch ein Foto von uns zu schicken.
 

Liebe Grüße
                    Euer Niemand 27
 Hallo trojanisches Pferd!

Ja, wir wohnen in Albury, aber wie gesagt, Albury ist die nächste Großstadt von uns. Unsere Stadt heißt eigentlich Walla Walla. Jetzt schreiben wir ein bisschen über Walla Walla. Walla Walla findet ihr bestimmt nicht auf einer Landkarte, oder??!)

Walla Walla hat ungefähr 700 Einwohner, und liegt 40 Kilometer

nördlich von Albury. Es ist sehr klein, und hat kein Theater, kein Museum, keinen Zoo, keinen Zug, keine Straßenbahn und kein Olympiastadion! Es hat aber ein Hotel, ein Schwimmbad, zwei Geschäfte,einen Sportplatz und eine große Kirche. Und natürlich unsere Schule mit 270 SchülerInnen. Viele von unseren Schülern fahren jeden Tag mit dem Schulbus hierher von Albury, Henty, Culcairn, Jindera, Holbrook, Tabletop, Burrumbuttock, Wodonga, Walbundrie, Morven, Pleasant Hills und

Gerogery. Ungefähr 80 SchülerInnen wohnen im Internat. Sie kommen aus Hong Kong, Sydney, Darwin, Wagga Wagga, Lockhart, Osborne, Mount Beauty,Falls Creek, Tumbaramba, Colleambally, Cooma .... 

Wir haben zwei Fotos beigelegt. Unsere Schule könnt ihr auf dem ersten Foto sehen - sie ist das große Dreieck im Vordergrund. Das Dorf Walla Walla beginnt oben rechts in der Ecke - leider könnt ihr nicht sehr viel von Walla sehen.

Wir sitzen vor der Schule im zweiten Bild - von links: Felicity (14 Jahre alt), Rachel (14), Monica (14), Sinead (14), Rae (14), Alex (14), David(14), Kazja (14)und Jennifer (14). Hinter uns sind Eukalyptusbäume und Klassenzimmer. Es ist jetzt Sommer und die Gegend ist sehr trocken. Ihr

könnt sehen, wir haben auch kein Gras!

Monica, Sinead, Kazja, Jennifer und Felicity lernen Pferde reiten, aber Monica reitet am besten. Rae "wohnt" in der Küche, Rachel spielt gern Netzball und David sieht gern fern. 

Schreibt uns bitte wieder und stellt euch vor!

die Gruppe Demeter

Hallo liebe Omega, lieber Niemand, liebe Demeter,

vielen Dank für eure Mails! 

Bevor das Schuljahr zu Ende ist, wollen wir euch noch die versprochene Mail über uns schicken. Das Schuljahr geht in Griechenland Mitte Juni zu Ende, aber wir hier am Goethe-Institut hören früher auf, unser letzter Unterrichtstag ist am 27. Mai.

Heute wollen wir uns also alle einzeln vorstellen, damit ihr wisst, wer wir sind. 

Und wir schicken euch auch ein Foto, hoffentlich könnt ihr es öffnen!

Auf dem Foto sind:

Vorn (in der 1. Reihe sitzend) von links: Alexandros, Anastasia

Hinten (in der 2. Reihe) auch von links: Jason, Jorgos, Georg, Konstantinos, Frau Rinne, Dimitris, Petros

Jeder von uns hat einen kleinen Text über sich geschrieben:

· Ich heiße Alexandros Tzitamidis und ich bin 10 Jahre alt. Ich wohne in Paleo Faliro, das ist ein Vorort von Athen. Ich gehe in die 4. Klasse von der Grundschule. Meine Schule ist nah, ich gehe zu Fuß in die Schule.  

Dienstags und donnerstags fahre ich eine halbe Stunde mit dem Bus zum Goethe-Institut. Dort lerne ich Deutsch und habe viel Spaß. Der Unterricht fängt um halb fünf an und ist um sieben Uhr zu Ende. Samstags gehe ich zu einem anderen Institut und lerne Englisch.

Mittwochs und samstags habe ich Unterricht in einer Musikschule. Ich lerne Gitarre spielen. Mein Hobby ist Fußball spielen.

In den Sommerferien fahre ich vielleicht nach Corfu, das ist eine Insel in Westgriechenland.

Ich finde Mediterrania toll, weil ich jetzt weiß, wie Kinder in Ungarn und Australien leben. Besonders interessant finde ich die Namen von anderen Städten, weil viele Namen für uns lustig sind, z.B. Walla Walla. Und ich finde das Odyssee-Spiel fantastisch, weil es ein Spiel ist. Es ist nie langweilig!

· Hallo! Ich heiße Petros Kalafatakis und ich wohne im Zentrum von Athen. Ich bin elf Jahre alt und ich gehe in die 5. Klasse von der Grundschule. Ich fahre jeden Tag 15 Minuten mit dem Schulbus zur Schule. Aber am Samstag nicht, denn samstags haben wir in Griechenland keine Schule. Zum Glück!

     Am Dienstag und Donnerstag gehe ich von 16.30 Uhr bis 19.00 Uhr ins

     Goethe- Institut und am Freitag und Samstag gehe ich zum Panathinaikos-

Stadion in die Basketball-Mannschaft zum Training, das ist toll! 

In den Sommerferien fahre ich auf die Insel Ägina und nach Kreta.

     Mediterrania und das Odyssee-Spiel waren fantastisch! Ich fand es 

     interessant, wie viele Einwohner Budapest, Kaposvar und Walla Walla haben 

     und wie ihr dort lebt!

· Mein Name ist Dimitris Papoulias und ich bin elf Jahre alt. Ich wohne in Zografou, das ist ein Vorort von Athen. Ich gehe in die 5. Klasse von der Grundschule. Mein Vater bringt mich mit dem Auto zur Schule. Ich gehe auch wie die anderen zweimal in der Woche zum Deutschlernen ins Goethe-Institut, aber sonst habe ich keinen Unterricht am Nachmittag. 

           Ich spiele gern Game-Boy. Ich lese auch gern Comics und ich sehe gern fern.  

           Im Sommer fahre ich nach Gargarlianous, das ist ein Dorf auf dem 

           Peloponnes. Meine Eltern kommen daher.

           Ich finde Mediterrania gut, weil ich erfahren habe, wie Kinder in anderen

            Ländern leben. Besonders lustig fand ich den Namen Walla Walla. Ich finde 

           das Odysse-Spiel fantastisch, weil ich viel über Odysseus lerne.

· Hallo! Ich heiße Anastasia Caratza und bin 11,5 Jahre alt. Ich wohne im Zentrum von Athen. Ich gehe in die 6. Klasse von der Grundschule. Nach den Sommerferien komme ich ins Gymnasium.

Ich stehe jeden Morgen um 7.30 Uhr auf. Dann gehe ich zu Fuß in die Schule. Ich freue mich, weil ich nicht mit dem Schulbus fahren muss! 

Am Dienstag und Donnerstag Nachmittag gehe ich ins Goethe-Institut, am Freitag habe ich Tanzunterricht, und am Samstag habe ich meistens Geigenunterricht.

Mir gefallen die Tiere und ich zeichne gern, besonders Tiere. Ich bastle und baue auch gern.

Im Sommer fahre ich nach Kerkini, das liegt in Nordgriechenland, in Mazedonien. Danach fahre ich nach Dänemark, daher kommt meine Mutter, sie ist Dänin, und danach fahren wir vielleicht noch auf die Insel Milos.

Ich finde Mediterrania toll! Ich fand es spannend, die Städte zu suchen, besonders, wie wir eure Städte im Internet gesucht haben. Albury war sehr schwer! Aber ich habe es dann gefunden!

Ich finde das Oyssee-Spiel gut.

· Hallo, ich heiße Konstantinos Kaouras und ich bin 12 Jahre alt. Ich wohne im Zentrum von Athen, in der Nähe vom Goethe-Institut. Ich bin in der 6. Klasse Grundschule. Manchmal gehe ich zu Fuß in die Schule, oder mein Vater bringt mich mit dem Auto. Dienstag und Donnerstag gehe ich auch ins Goethe-Institut zum Deutschunterricht. Am Montagnachmittag gehe ich zum British Council und ich lerne Englisch. 

Meine Hobbys sind Basketball und Fußball spielen. 

In den Sommerferien fahre ich vielleicht mit Jason nach Corfu.

Ich fand bei Mediterrania komisch, dass man in Ungarn auch Weihnachten und Ostern feiert, auch wenn nicht alle Leute Christen sind.

Das Odyssee-Spiel finde ich interessant und prima, weil man viel lernt.

· Ich heiße Jason Hadzis. Ich bin 12 Jahre alt. Ich wohne im Zentrum von Athen und kann zu Fuß zur Schule gehen. Ich gehe in die 6. Klasse, zusammen mit Konstantinos! Ich lerne natürlich auch Deutsch im Goethe-Institut. Vor dem Deutschunterricht spiele ich oft Tennis, und am Freitag habe ich Englischunterricht. Sehr oft spiele ich Fußball und Basketball, und manchmal spiele ich Tischtennis. 

Im Sommer fahre ich wahrscheinlich mit Konstantinos nach Corfu.

Ich finde Mediterrania toll! Besonders interessant und spannend war es, die Städte zu suchen. Ich finde das Odysse-Spiel gut, weil wir in der Gruppe spielen, und ich mache sehr gern Gruppenspiele!

· Mein Name ist Jorgos Varkados. Ich bin zwölf Jahre alt und ich wohne in Helliniko, das ist ein Vorort von Athen. Ich gehe in die erste Klasse vom Gymnasium. Ich fahre 15 Minuten mit dem Bus zur Schule.

Wenn ich am Dienstag und Donnerstag am Nachmittag zum Goethe-Institut gehe, bringt mich mein Vater mit dem Motorrad. Die Fahrt dauert eine halbe Stunde.

In den Sommerferien fahre ich nach Italien. Ich war gerade 4 Tage mit meiner Schule in Italien, es war toll!

Ich finde Mediterrania toll, weil ich mit anderen Schülern zusammenarbeite. Besonders interessant waren die E-Mails von den anderen Ländern. Das Odyssee-Spiel macht mir viel Spaß!

· Ich heiße Georg Koutras und ich bin 13 Jahre alt. Ich wohne in Athen. Ich gehe in die erste Klasse vom Gymnasium. Ich muss jeden Tag eine halbe Stunde mit dem Bus zur Schule fahren. Dienstag und Donnerstag Nachmittag lerne ich Deutsch im Goethe-Institut, und zweimal in der Woche gehe ich nachmittags zum Fußball -Training. Ich spiele gern Fußball und auch Basketball.

Im Sommer fahre ich zuerst nach Olympia, daher kommt mein Vater, und dann in das Dorf Zakro auf der Insel Kreta, daher kommt meine Mutter.

Ich finde Mediterrania super, weil ich mit meinen Freunden zusammenarbeite. Besonders lustig fand ich den Namen Walla Walla. Es war auch schön, wie wir eure Städte im Internet gesucht haben. Das Odyssee-Spiel gefällt mir sehr gut, weil ich die Odyssee schon kenne.

· Ich heiße Marita Rinne. Ich bin 52 Jahre alt. Ich bin Deutsche, aber ich lebe schon 30 Jahre in Athen. Ich bin Lehrerin am Goethe-Institut. Die Arbeit mit den Kindern gefällt mir sehr gut. Ich wohne im Zentrum von Athen, und ich gehe 5 Minuten zu Fuß zum Goethe-Institut.

Ich lese gern, ich spiele gern Klavier, und im Sommer schwimme und tauche ich gern im Meer. 

In den Sommerferien fahre ich dieses Jahr nach Deutschland zu meiner Mutter und nach Stockholm.

Mediterrania und das Odysse-Spiel hat auch mir sehr viel Spaß gemacht!

Wir hoffen, wir hören noch mal von euch allen! Bitte schreibt uns auch über euch!

Viele Grüße

Euer trojanisches Pferd (4. Mail)

                    
[image: image3.wmf]
Liebes trojanisches Pferd,
in den letzten Wochen hatten wir sowohl Prüfungen, als auch ein paar freie Tage, so kommen wir erst jetzt dazu euch zu schreiben.
Vielen Dank für die lange E-Mail und für die Fotos, die konnten wir aber leider nicht öffnen. Wir sind ein bisschen neidisch, dass ihr morgen schon die letzte Stunde habt - bei uns ist das Schuljahr erst am 15. Juni zu Ende.  
Heute hatte die Hälfte der Klasse Deutsch ( wir lernen in zwei Gruppen ), so konnten wir die Antworten  schnell schreiben, damit ihr sie noch rechtzeitig bekommt. Wir haben auch Fotos beigelegt, hoffentlich könnt ihr sie herunterladen.
· Mein Name ist Márton Fördős, ich bin 13. Ich fahre jeden Morgen 7 Minuten mit dem Auto zur Schule. Ich warte schon auf die Ferien, dann fahre ich mit meinen Eltern und Geschwistern nach Malaga, das ist eine Stadt in Spanien. Mein Zwillingsbruder geht auch in diese Klasse, aber er ist in der anderen Gruppe. Mediterrania war ein tolles Spiel, unsere Lehrerin hat die Briefe immer eingetippt. Morgen habe ich Prüfung in der Musikschule. 

· Ich heiße Dorka Pupli, ich bin 13,5 Jahre alt. Ich mag Musik sehr. Das Odyssee-Spiel  war lustig. 

· Mein Name ist Dániel Izsó, ich bin 14 Jahre alt. Ich wohne in Pomáz, das ist ein kleines Dorf bei Budapest. Ich fahre jeden Tag mit der Vorortbahn zur Schule. Ich spiele gern Schach und Fußball. das Odyssee-Spiel  finde ich interessant, weil man viel lernt. 

· Ich bin Ágnes Radnai, 13 Jahre alt, ich wohne in der Nähe der Schule. Meine Hobbys sind Fußball und Korbball, mein Lieblingsfach ist Mathe. 

· Ich heiße Hanna Rakovszky. Ich bin 14 Jahre alt. Ich wohne in einem Gartenhaus nicht weit von der Schule, so muss ich erst um 7 aufstehen. Dann fahre ich mit dem Bus zur Schule. Ich spiele in der Schule Fußball, und ich lese  gern. Ich habe 2 Schwester und einen Bruder. Das Mediterrania-Spiel finde ich gut, es war interessant. 

· Ich heiße Noémi Szabó und ich bin 14 Jahre alt. Ich fahre jeden Tag ungefähr 13 Minuten mit der S-Bahn zur Schule. Montag und Mittwoch spiele ich Fußball, aber jetzt ist mein Bein verstaucht, es tut weh. Ich habe einen Hund, er heißt Csoki ( Schoko ). Freitags gehe ich mit ihm in die Hunde-Schule. Im Sommer fahren wir zu meinen Großeltern. Das Odyssee-Spiel hat mir viel Spaß gemacht. 

· Ich bin Dániel Egri, 13 Jahre alt. Ich wohne in Pomáz, bei Budapest. Montag, Mittwoch und Freitag haben wir Deutsch im Gymnasium. Ich spiele gern Basketball. Ich gehe auch in die Musikschule, dort lerne ich Klavier. 

· Ich heiße Zsuzsanna ( Susanne ) Tajti, ich bin 13 Jahre alt. Ich wohne in Budakalász, das ist ein Dorf bei Budapest. Ich fahre jeden Morgen mit der Stadtbahn zur Schule. Das dauert ca. 10 Minuten. Meine Hobbys sind Rad fahren, Tennis spielen, Korbball spielen, Glas bemalen. Meine  E-Mail Adresse ist: borzi90@freestart.hu. Ich finde das Odyssee-Speil gut. 

· Ich heiße Gábor Péter und ich bin 13 Jahre alt. Ich wohne nicht weit , aber ich fahre immer mit dem Auto zur Schule. Deutsch habe ich am Montag, Mittwoch und Freitag, und einmal in der Woche habe ich Fußball-Training. 

· Ich heiße Zsófia János, ich bin auch 13. Ich lese  und spiele Computer gern. Ich spiele auch Tennis. Mathe mag ich sehr. Ich finde, Mediterrania ist toll. Wir haben viel Interessantes erfahren. 

· Hallo, ich heiße Rita Szabó. Noémi ist nicht meine Schwester, Szabó ist ein häufiger Familienname bei uns. Ich habe aber eine Zwillingsschwester in der Klasse, in der anderen Gruppe, sie heißt Nóri. Meine Hobbys sind: Lesen, Computer spielen, mit meinem Hund, Fidi spazieren gehen. Ich wohne in einem Dorf , in Budakalász. Ich habe einen Hund und zwei Katzen, sie sind sehr-sehr süß. Ich bin traurig, das Mediterrania zu Ende ist, es war interessant. 
· Hallo, ich heiße Laura Petrik, ich bin 13 Jahre alt. Ich wohne in Budapest. Ich mag Musik und Hunde. Im Sommer fahre ich nach Österreich, um Kajak zu fahren. Das Odyssee-Spiel hat mir sehr gut gefallen. 

· Ich heiße Ábel Elekes, ich bin 12. Ich spiele Fussball und am Freitag fahre ich nach München mit meinem Verein, weil es dort eine Fußball Europa-Cup gibt. Ich wohne in Budakalász, ich fahre mit der S-Bahn zur Schule. In den Ferien fahre ich mit meiner Familie nach Kroatien. 

· Ich heiße Edit Giay, ich bin 47  Jahre alt. Ich bin Ungarin und unterrichte schon seit 25 Jahren Deutsch - seit über 10 Jahren am Veres-Péter- Gymnasium. Ich bin verheiratet und habe einen Sohn ( András, 18 ) und eine Tochter ( Anna 16 ). Mein Sohn macht in diesen Wochen das Abitur und die Aufnahmeprüfung an die  Uni. Das ist spannend!  Nachher fahren wir an den Balaton ( das ist ein ziemlich großer See in Ungarn, der süßes Wasser hat ), um uns zu erholen.                        Ich habe mit meiner Klasse ( 27 Schüler in zwei Gruppen ) gespielt, und es hat uns viel Spaß gemacht. Ich gebe euch die E-Mail Adresse der Schule, obwohl es Ungarisch ist. www.vpg@rulez.org 
Wenn ihr im nächsten Schuljahr Lust habt mit uns zu mailen, würden wir uns freuen. Bis dahin wünschen wir euch schöne Sommerferien!
Viele Grüße
Euer Niemand 27
 

Hallo liebe Freunde

Vielen Dank für eure Mails - es ist immer interessant, Mails vom Ausland

zu bekommen! Jetzt sind wir auch so weit. Wir stellen uns jetzt einzeln

vor.

·
Hallo! Mein Name ist Rachel Hueske. Ich bin vierzehn Jahre alt

und ich gehe in 

die 9. Klasse. Ich wohne in der Nähe von Walla Walla auf dem Land. Ich

fahre jeden Tag fünf Minuten mit dem Bus zur Schule. Ich wohne mit

meiner Mutter, meinem Vater und meinem Bruder Michael. Wir haben einen

Hund. Er heißt Spud.

Ich mag die Schule. Ich habe viele Freunde hier. Meine Lieblingsfächer

sind Kunst und Sport. Ich lerne auch Englisch, Mathe, Physik, Informatik

und Deutsch (natürlich!) Und ich liebe die Pausen.

Tschüs!

·
Tag! Mein Name ist Rae Hoffmann. Ich bin vierzehn Jahre alt und

ich bin in der 

9. Klasse. Ich wohne in Henty. Ich fahre jeden Tag eine Stunde und zehn

Minuten mit dem Bus zur Schule. Ich lerne Englisch, Mathematik, Deutsch,

Informatik, Physik und Kochen. Donnerstags haben wir Sport.

Tschüs!

·
Hallo. Ich heiße Jennifer Pocock und ich bin fünfzehn Jahre alt.

Ich in Lavington 

- das ist ein Vorort von Albury. Ich bin in der 9. Klasse. Ich gehe

jeden Tag zur Fuß zur Haltestelle, dann 40 Minuten mit dem Bus zur

Schule. Meine Hobbys sind Basketball, Netzball und Shopping.

·
Hallo. Ich heiße Felicity Pocock. Ich bin fünfzehn Jahre alt.

Ich wohne in

Lavington, ein Vorort von Albury. Ich fahre jeden Tag 40 Minuten mit dem

Schulbus zur Schule. Ich gehe in die 9. Klasse.

Samstag und Sonntag gehen wir nicht in die Schule. Dann spiele ich

Basketball und Netzball. Das ist toll! Ich liebe die Farbe rosa - sie

ist sehr hübsch. Ich fand Mediterrania interessant, weil ich natürlich

auch Englisch spreche.

Auf Wiedersehen

·
Hallo! Ich heiße Kazja Lappin und ich bin vierzehn Jahre alt.

Ich wohne in 

Thurgoona, ein Vorort von Albury. Ich bin in der 9. Klasse. Ich fahre

jeden Tag 45 Minuten mit dem Schulbus zur Schule. Ich lerne natürlich

auch Deutsch in der Schule. In der 8. Klasse können wir mit einer

Fremdsprache anfangen. Ich fand Mediterrania toll!

Meine Hobbys sind Pferde reiten, und Basketball und Hockey spielen. Mein

Lieblingssport ist Tanzen.

Unser Winterferien beginnen in drei Wochen. In den Winterferien fahre

ich vielleicht mit Sinead nach Falls Creek (in die Berge südlich von

Albury). Ich fahre gern ski.

Tschüs

·
Hallo! Ich heiße David Phelps. Ich bin vierzehn Jahre alt. Ich

habe einen Bruder, 

Eine Schwester, einen Vater und eine Mutter. Mein Bruder ist sechs Jahre

alt und meine Schwester ist zwölf Jahre alt. Sie sind verrückt.

Ich wohne in Jindera - das ist zwischen Albury und Walla Walla. Jindera

is klein, es hat 700 Einwohner. Ich fahre mit dem Auto oder mit dem

Schulbus zur Schule. Meine Mutter ist Lehrerin dort. Ich lerne Deutsch,

Englisch, Mathe, Geschichte, Physik und mehr.

Meine Hobbys sind fernsehen, Sport, Autos und Playstation 2. Ich fand

Mediterrania sehr gut, aber wir hatten Schwierigkeiten mit den Computers

und konnten die Geschichte nicht zuhören.

Tschüs!

·
Hallo! Ich heiße Sinead McArdle. Ich bin vierzehn Jahre alt. Ich

wohne in

 Thurgoona. Ich habe einen Bruder.

Ich fahre jeden Tag 45 Minuten mit dem Schulbus zur Schule. Ich bin in

der 9. Klasse.

Meine Hobbys sind netzball, Pferde reiten und Basketball und mein

Lieblingssport ist Tanzen.

In den Winterferien fahre ich nach Falls Creek mit Kazja.

Tschüs!

·
Hallo! Ich heiße Leigh Caldwell, und ich bin die Lehrerin. Ich

unterrichte in

 Deutsch jetzt seit 25 Jahren und ich bin 49 Jahre alt. Ich singe gern

in einem Chor (wir singen viel Barockmusik) und spiele Klavier und

Orgel. Meine Lieblingskomponisten sind Mozart und Bach. Wir machen jetzt

Proben für Händels Messias, was mir auch gut gefällt. Ich bin aber nicht

sehr sportlich! Mediterrania hat mir auch sehr gut gefallen.

Tschüs aus Walla Walla

Hallo liebe Freunde,

vielen Dank für eure Mail! Wir hatten gestern unser großes Abschiedsfest am Goethe-Institut, also haben alle Kinder eure Mail noch bekommen. Unser Unterricht ist ja jetzt zu Ende, wir beginnen erst wieder Anfang Oktober. Aber dann würden wir sehr gern wieder mit euch mailen!

Wir wünschen euch schöne Sommerferien!

Ganz liebe Grüße von

Alexander, Petros, Dimitris, Anastasia, Georg, Jorgos, Jason, Konstantinos und Marita

Hallo!
 

Danke für eure E-mails! [image: image4.png]



Wir haben in dieser Woche schon Urlaub, und wir kommen am Anfang September in die Schule wieder. Wir würden auch gern mit euch weiter mailen, und wenn es klappt, euch zu uns nach Ungarn einladen. Wir könnten einen Austausch machen. [image: image5.png]
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 , wir wünschen euch einen schönen Ferien! [image: image7.png]
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